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Tabelle der Potenfiale 2

Die folgende Tafel gibt einige der wichtigiten Potentiale in Volt,
bezogen auf die Normalmwafjeritoffeleftrode:

Tabelle 6.
 

Bujammenftellung &
 
Magnefium in 1,0=normal MeSO, + 1,508
Zint „1,02, 7mS0, 0,801
Kadmium  ,, 1,0: CaSO, + 0,439

 

Eijen müs. Besior 21.066
Nidel De 018070]°720,60
asajlerio , 2,02, E1,SO, 0,000
Kupfer al CuSO, — 0,308
Silber ln ASNOS 0,07   

Weitere Bedeutung der Tabelle 6.

Diele Tabelle ift auch für hemifche Reaktionen von Bedeutung:
Das Metall mit dem höheren Botential verdrängt ein Schmwächeres
Metall aus feinen Salzen, z.B. wird Kupfer aus Rupferfulfat-
löfung durch Eifen ausge'hieden. ES ift ja befannt, daß z.B.
ein eijerner Nagel fi, in Kupferpitriollöfung getaucht, mit Kupfer
überzieht; dabei geht Eifen in Löjung. Man kann diefen VBor-
gang auch jo ausdrüden: das Metall mit der größeren Löfungs-
tenfion fällt das andere Metall aus. In e, haben wir ein rela=
tive Maß der Löfungstenfion.

Die in Tabelle 6 zuleßt aufgeführten beiden Metalle zeigen ein
negatives „Potential, d. H. fie bilden, gegen die Normalwafjer-
ftoffeleftrode gejchaliet, den negativen Pol der Kette.
Aus der Tabelle 6 Lafjen fic, auch die Spannungen einer Reihe

von Ketten ableiten, 3. B. fönnen wir aus den Werten von e, für
Zink und für Kupfer die Epannung der Danielfchen Kette be-
rechnen; fie ift. nämlich gleich der Differenz diefer beiden Einzel:
potentiale:

+ 0,801 — — 0,308) = 0,801 + 0,308 = 1,109 Bolt.

Oxydations- und Heduktionskeffen.

AUS Wafferftoffs, bzw. Sauerftoffefeftroden Laffen fi Platin
bleche anfehen, die in die Löfung eines Neduftionsmittels, bzw.


